Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der SPD 


betr. § 205d RVO (sogenannter Reidiszuschuß an 
die gesetzlichen Krankenkassen) 


Gemäß Urteil des Bundessozialgerichtes vom 29. Juli 1964 ist 
der Bund verpflichtet, den Trägern der gesetzlichen Kranken- 
versicherung für die Jahre 1950 bis 1962 den sogenannten 
Reichszuschuß nach § 205 d RVO zu zahlen. Durch Artikel 6 des 
Haushaltssicherungsgesetzes vom 20. Dezember 1965 (BGBl. I 
S. 2065) wurden die Zahlungsverpflichtungen des Bundes aus 
§ 205 d RVO für die Kalenderjahre 1966 und 1967 ausgesetzt. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Werden den Trägern der gesetzlichen Krankenversicherung 
für die ausgesetzten Zahlungsverpflichtungen Zinsen ge- 
zahlt? 

2. Wie hoch ist der gezahlte Zinssatz? 

3. Von welchem Zeitpunkt an werden die Zahlungsverpflich- 
tungen verzinst? 

4. Wann und in welcher Form soll die Zahlungsverpflichtung 
erfüllt werden? 


Bonn, den 25. Oktober 1966 
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